¥R Baden-Wiirttemberg ¥R Baden-Wiirttemberg

BR Zentrum fir Schulqualitat IR Ministerium fiir Kultus,
SR und Lehrerbildung (ZSL) 3R Jugend und Sport
Laufnummer:
/
Jahreszahl / laufender Eingang
ikverband bzw.
Antrag Aot Krehenmus scessien

auf Einfihrung einer musikalischen Dauerkooperation
zwischen Schule und Verein oder Kirche mit Patenschaftsurkunde
(gultig ab 2025)

Dieses Antragsformular geht an den zustandigen Amateurmusikverband oder an das

zustéandige Amt fur Kirchenmusik.

Antragsschluss:

31.01. des Jahres, in dessen folgendem Schuljahr die Kooperation bezuschusst werden soll.

An den/An das

(Name und Anschrift des zustandigen Amateurmusikverbandes bzw. Amts fiir Kirchenmusik eintragen.)

A) Auf der Patenschaftsurkunde werden Verein oder kirchliches
Ensemble und Schule wie folgt benannt:

Name des Vereins oder des kirchlichen Ensembles

Name der Schule



¥R Baden-Wiirttemberg

SR Zentrum fur Schulqualitat

SR und Lehrerbildung (ZSL)

B) Vollstandige Anschrift der Kooperationspartner:

¥R Baden-Wiirttemberg
IR Ministerium fiir Kultus,
3R Jugend und Sport

Daten des Vereins / des kirchlichen Ensembles

Adresse des Vereins oder des kirchlichen Ensembles

Name und Adresse der Ansprechperson

Telefon

D Nein D Ja:

E-Mail

Mitgliedschaft im Amateurmusikverband

ggf. Region, Kreis oder Gau

Kontoverbindung:

Kontoinhaberin/Kontoinhaber

IBAN

BIC

Daten der beteiligten Schule

Name der Bank

Adresse der Schule

Schulart

und evtl. Klassenstufe(n)

Name und Adresse der Ansprechperson

Telefon

E-Mail

Zustandige Schulaufsichtsbehorde



¥R Baden-Wiirttemberg ¥R Baden-Wiirttemberg
BR Zentrum fir Schulqualitat IR Ministerium fiir Kultus,
SR und Lehrerbildung (ZSL) 3R Jugend und Sport

C) Art der Zusammenarbeit

Beschreiben Sie bitte unten Ihre musikalische Konzeption unter Beriicksichtigung der
folgenden Grundfragen 1 bis 4. Verwenden Sie bei Bedarf ein gesondertes Blatt.

Die Erlauterung der Grundfragen gilt als Grundlage zur Bearbeitung des Antrags.

Grundfrage 1:
Welche Art der musikalischen Dauerkooperation méchten Sie gemeinsam angehen und
wie werden Sie sich als Partner kiinftig im Rahmen der eigenen Méglichkeiten Uber die

beantragten Jahre hinweg gegenseitig musikalisch fordern?

Grundfrage 2:
Durch welche MaBnahmen entsteht eine dauerhafte Gemeinschaft von Schule, Eltern
und Vereinsmitgliedern und wie wird kiinftig das Musikleben der Gemeinde durch die Dauer-

kooperation bereichert?




¥R Baden-Wiirttemberg ¥R Baden-Wiirttemberg

BR Zentrum fir Schulqualitat IR Ministerium fiir Kultus,
SR und Lehrerbildung (ZSL) 3R Jugend und Sport
Grundfrage 3:

Durch welche MaBnahme werden die Kinder und Jugendlichen an ein ehrenamtliches
Engagement herangefiihrt?

Grundfrage 4:

Welche jahrlichen Gesamtkosten entstehen durch die Dauerkooperation? Bitte legen Sie einen
einen aufgeschlisselten Kostenvoranschlag bei.




¥R Baden-Wiirttemberg ¥R Baden-Wiirttemberg

BR Zentrum fir Schulqualitat IR Ministerium fiir Kultus,

SR und Lehrerbildung (ZSL) 3R Jugend und Sport

D) Antragstellung

Ab dem folgenden Schuljahr / mochten wir eine musikalische Dauerkooperation
beginnen.

Wir beantragen die Ausstellung einer Patenschaftsurkunde und eine finanzielle Unterstutzung.
Uns ist bekannt, dass ein Anspruch auf eine Férderung durch das Land nicht besteht und dass

die Forderhdchstdauer funf Jahre betragt.

Wir sind dazu verpflichtet, nach Ablauf des gefdrderten Schuljahres einen Verwendungsnachweis
und einen Tatigkeitsbericht einzureichen.

Wir verpflichten uns, die Kooperation nicht mit weiteren Geldmitteln zu finanzieren, die uns als
Forderung, Entgelt, Aufwandsentschadigung etc. seitens des Landes zuflieBen (Ausschluss von

Doppelzahlungen).

Ort, Datum Ort, Datum

Unterschrift Schulleitung Unterschrift Verein / Amt fur Kirchenmusik

Bitte nicht ausfiillen - wird von den nachfolgenden Institutionen ausgefiillt!

Eingangsdatum Amateurmusikverband / Amt fur Kirchenmusik:

Weiterleitung an das zusténdige RP / ZSL-LB am:

Gez. (Name eintragen)

Eingangsdatum Regierungspréasidium / ZSL-LB:

Weiterleitung an das ZSL-LB am:

D Die Kooperation wird vom Land nicht anderweitig gefordert.

(Ausschluss von Doppelzahlungen)

Gez. (Name eintragen)



	Antrag muskalische Dauerkooperation
	Anschrift Kooperationspartner
	Art der Zusammenarbeit
	Antragstellung

	Textfeld 1: 
	Textfeld 2: 
	Textfeld 3: 
	Textfeld 4: 
	Textfeld 5: 
	Textfeld 6: 
	Textfeld 7: 
	Textfeld 8: 
	Textfeld 9: 
	Textfeld 10: 
	Textfeld 11: 
	Kontrollkästchen 12: Off
	Kontrollkästchen 13: Off
	Textfeld 14: 
	Textfeld 15: 
	Textfeld 16: 
	Textfeld 17: 
	Textfeld 18: 
	Textfeld 19: 
	Textfeld 20: 
	Textfeld 21: 
	Textfeld 22: 
	Textfeld 23: 
	Textfeld 424: 
	Textfeld 25: 
	Textfeld 26: 
	Textfeld 27: 
	Textfeld 28: 
	Textfeld 29: 
	Textfeld 30: 
	Textfeld 31: 
	Textfeld 32: 
	Textfeld 33: 
	Textfeld 34: 
	Textfeld 35: 
	Textfeld 36: 
	Textfeld 37: 
	Textfeld 38: 
	Textfeld 39: 
	Kontrollkästchen 40: Off
	Textfeld 41: 


